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Vorwort

Das Gesellschaftsrecht ist von den zivilrechtlichen Prüfungsgegenständen 
der Juristischen Staatsprüfung eines der schwierigsten. Dies ist vor allem dar­
auf zurückzuführen, dass sich in einer Gesellschaft die Rechtsbeziehungen der 
Gesellschafter untereinander mit den Rechtsbeziehungen der Gesellschaft und 
der Gesellschafter mit Dritten vereinen und auf vielfältige Weise vermengen.

Das vorliegende Lehrbuch soll den examensrelevanten Pflichtfachstoff 
vermitteln. Es steht dabei in der Tradition der übrigen, bereits erschienenen 
Lehrbücher der Reihe Lernbücher Jura und hat sich daher nicht nur die Dar­
stellung des Pflichtfachstoffes zum Ziel gesetzt. Vielmehr soll durch zahlreiche 
Merksätze, Beispielsfälle, Klausurhinweise und Prüfungsschemata die Aus­
einandersetzung mit dem Gesellschaftsrecht und eine Vorbereitung auf die 
Prüfung im Rahmen einer Klausur erleichtert werden. Vor allem hinsichtlich 
der Prüfungsschemata sei an dieser Stelle noch einmal auf deren beschränkten 
Nutzen hingewiesen. Denn diese dienen mehr als Ausgangspunkt für die Fall­
lösung, können diese aber nicht vollständig ersetzen.

Mein Dank gilt vor allem Frau Marleen Bunk für die Beratung hinsichtlich 
der Konzeption des Werkes und für die zahlreichen Hinweise. Zudem möchte 
ich mich bei Frau Bettina Miszler für die verlagsseitige Betreuung des Werkes 
bedanken.

Hamburg, im Februar 2015� Sebastian Mock
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